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Messe-Trio Solids, Recycling-Technik, Pumps & Valves in Dortmund

Mit digital optimierten Prozessen 
in eine nachhaltigere Zukunft
Am 29. und 30. März 2023 öffnet das Dortmunder Messegelände für den gemeinsamen 
Auftritt von Solids, Recycling-Technik, Pumps & Valves seine Tore. Die übergreifenden 
Themen der diesjährigen Veranstaltung – Digitalisierung, Nachhaltigkeit und Prozessopti-
mierung – greifen nahtlos ineinander. Expertenvorträge und ausgewählte Themenrouten 
informieren das Fachpublikum über aktuelle Trends und Lösungen. 

Am 29. und 30. März 2023 findet 
auf dem Dortmunder Messegelände 
der gemeinsame Auftritt der drei 
Branchenmessen Solids, Recycling-
Technik und Pumps & Valves statt. 
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B esucher profitieren von den Syner-
gieeffekten der drei parallel stattfin-

denden Fachmessen. Der gemeinsame 
Nenner: der Umgang mit Granulaten, Pul-
vern, Schüttgütern und Flüssigkeiten. Die 
Aussteller beantworten Fragen zu allen 
relevanten Themen −- von der Verarbei-
tung, über die Wiederaufbereitung bis hin 
zur Rückführung der Rohstoffe in den 
Kreislauf. 

„Vor dem Hintergrund zunehmender 
Rohstoffknappheit, stärkerer Umweltbe-
lastung und steigender Energiekosten 
bleibt der Druck auf die Industrie hoch. 
Der Ruf nach nachhaltigen, stärker kreis-
lauforientierten und energieeffizienten 
Produkten wird lauter und die Firmen sind 
gefordert, schnell die Grundlagen dafür 
zu schaffen“, betont Anna Lena Sand-
mann, Messeleitung Recycling-Technik, 
Solids und Pumps & Valves Dortmund 
vom Veranstalter Easyfairs Deutschland. 
„Entscheider suchen nach neuen Mög-
lichkeiten. Ein Messebesuch und der di-
rekte Dialog mit den Ausstellern ist sicher 
einer der effektivsten Wege, um seinen 
Informationsbedarf zu decken“, sagt 
Sandmann. 

Auf der Solids Dortmund, Fachmesse 
für Granulat-, Pulver- und Schüttgut-
technologien präsentieren Aussteller die 
gesamte Wertschöpfungskette der me-
chanischen Verfahrenstechnik für fein- 
bis grobkörnige Materialien. Alles dreht 
sich darum, wie sich Granulate, Pulver 
und Schüttgüter einfach und wirtschaft-
lich verarbeiten, handhaben, lagern, 
transportieren und analysieren lassen. 

Auf der parallel stattfindenden Recycling-
Technik Dortmund, Fachmesse für Recyc-
ling-Technologien und der Pumps Valves 
Dortmund, Fachmesse für industrielle 
Pumpen, Ventile und Prozesse dreht sich 
alles um die Welt der Prozess- und Recyc-
ling-Technik. Unternehmen präsentieren 
Technologien und Lösungen für die Wie-
deraufbereitung und die umweltgerechte 
Entsorgung von Abfallprodukten sowie 
für den Transport industrieller Gase und 
Flüssigkeiten. 

In vier Hallen stellen Unternehmen, 
Dienstleister und Forschungseinrichtun-
gen ihre Innovationen und verfahrens-
technischen Lösungen für eine nachhalti-
ge Kreislaufwirtschaft vor. Mit dabei sind 
unter anderem die Aerzener Maschinen-

fabrik, Barradas, Di Matteo Förderanla-
gen, Ebro Armaturen Gebr. Bröer, Hecht 
Technologie, Herding Filtertechnik, Lewa 
Deutschland, Lutz Pumpen, Secopta Ana-
lytics und Siemens. 

Über die Ausstellung hinaus bieten die 
drei Technologiemessen Fachbesuchern 
auch dieses Jahr wieder ein hochkarätig 
besetztes Rahmenprogramm. In zahlrei-
chen Fachvorträgen beleuchten Experten 
aus Industrie und Forschung aktuelle The-
men der Branchen. Partner wie die Tech-
nische Hochschule OWL, die Bergische 
Universität Wuppertal, die TU Dortmund, 
Mittelstand-Digital Zentrum Ruhr-OWL, 
RWTH Aachen University, u.v.m. sorgen 
für einen Informationstransfer auf wis-
senschaftlicher Ebene. 


